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Verwnltttngsbcricht
der

Direktion der öffentlichen Danten

für 1863,

(Direktor: Herr Regierungsrath Kilian.)

I. Gesetzgebung,

Die Baudirektion hatte im Zahr 1863 keine neuen Gc-

setzes-Entwürfe allgemeiner Natnr vorzulegen, Zwar könnten

das Straßenbau- und das Straßeupolizeigcsetz mit
Rücksicht auf die durch die Eisenbahnen veränderten Vcr-
kehrsverhältnisse etwelcher Umgestaltung bedürfen; allein vor
der Ausbildung unseres Eisenbahnnetzes und der zn machenden

Erfahrungen ist es weder nm Platze noch dringlich, diese

Revision vorzunehmen. Dagegen erfordert die Dnrchführnng
des Wafferpolizeigesetzes vom 3, April l8ö7 fortwährend
große Mühe und Zeitanfwand, besonders mit Rücksicht auf
die Eintheilung nnd Organisation der Schwellcnbezirke,
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Prüfung und Vorberathnng der Schwellenreglemente und

Kadaster, Bestimmung der Normalpreisen der Flüsse, ihrer
Korrektionslinien n, s, w,, nnd anderseits nimmt die Hand-
habnng der Straßenpolizei, die Jnstrnktion von Geschäften

des Straßenbaues in Renitenz Fällen und die Vorberathung
der vor Regierungsrath im Reknrsverfahren zum Entscheide

gelangenden Banstreitigkeiten überhaupt, soweit es nicht

Streitigkeiten über öffentliche Lcistnngen betrifft, die Thätig,
kcit der Baudirektion wesentlich in Anspruch.

Ii. Verwaltung,

In diesem Jahre sind die sännntlichen Beamten der

Baudirektion, tbeils für eine fernere Amtsdaner wieder

bestätigt, theils durch neue Persönlichkeiten ersetzt worden.

Nachdem dcr Ingenieur des iV. Bezirks, Herr Schärer, seinc

Demission genommen nnd an seine Stelle der gewesene

Ingenieur des I, Bezirks, Herr Steiger, gewählt worden,
wnrde der gewesene Ingenieur des II, Bezirks, Herr Aevi,
nach Jnterlaken verscht nnd an scine Stelle Herr Ingenieur
Johann Zürcher gewählt. An die Stclle des Ingenieurs
des Vl. Bezirks, Herrn Ber, kam Herr Pierre Wilhem von
Conrtedoux,

Die Verwaltung der Baudirektion umfaßt bekanntlich
das ge s a mm te B an w es en des Staats, mit Ausnahme
der Eisenbahn- und Entsumpsnngs-Angelegenheitcn, nämlich
die Vorberathung nnd Handhabung der Baugesetze, die

Besorgung der Baugeschäfte des Staats, die Ausführung des

Neubaues und Unterhaltes der Staatsgebäude, der Straßen
und Brücken des Staates und dic Leitung der Straßenbauten
von Gemeinden, an welche der Staat Beiträge leistet, die

Ausführung der dem Staate obliegenden Wasserbauten, die
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Leitung der Wasserbauten dcr Gemeinden und Schwellenbezirke,

die Untersuchung und Berichterstattung über Bau-

angclegenheitcn uon Gemeinden und Privaten, bei welchen

das öffentliche Wohl betheiligt ist u. s. w., worüber im

Speziellen hier nachfolgend Bericht erstattet wird.

Schon in frühern Jahresberichten ist nachgewiesen worden,

wie ungenügend für den guten linterhält der Staatsgebäude,

für nothwendige Hochbau-Neubauten, für den rationellen

Betrieb dcr sonst Jahre lang hingeschleppten Straßen-Neubauten

:c. die jeweilen vom Großen Nathe hiefür angewiesenen

Budget-Kredite seien, wie viel kostspieliger auf diese

Weife die Banten werden müßten nnd wie wenig ein solches

Verfahren im Volke Billigung finden könne. Als dann

endlich die Administration hinsichtlich der zum Voraus
zugesicherten Staatsbeiträge nnd der von daher übernommenen

Verbindlichkeiten und gegenüber den für diesen Zweck ganz

ungenügenden Büdgetansätziin Gefahr lief, iu bedeutende

Verlegenheiten zu geratheu und unumgängliche Bauten aller

Art zur Ausführung drängten, war es an dcr Zeit, daß die

Bandirettion, mit den nöthigen Vorlagen und Belegen in
der Hand, den Antrag vor die obern Behörden bringe, durch

ein Anleihen den bezeichneten Uebelständen im Bauwesen

abzuhelfen, nnd es wurde denn auch durch Beschluß des

Großen Nathes vom 8. Mai 1863 die Aufnahme eines

Anleihens von Fr. 2,090,909 zum Zwecke der Vollendung
der angefangenen uud einiger sonst dringender Straßen- und

Brücken-Neubauten, zur Nachhülfe für deu Unterhalt der

Staatsgebäude und zur Ausführung einiger dringender Hoch-
und Wasserbauten beschlossen nnd zwar mit der Bestimmung,
daß bis Ende 1865 die sämmtlichen angefangenen Bauten
vollendet sein sollen. Diese Maßregel hat bereits im gleichen

Jahre eine fühlbare Erleichterung verschafft, indem eine Menge
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Rückstände beseitigt werden konnten, sreilich nicht ohne
bedeutend vermehrte Anstrengungen der Bauverwaltnng und

ihrer Beamten.

Durch den gleichen Beschluß vom 8, Mai 1864 verordnete
der Große Rath, daß eine Kommission ans seiner Mitte im
Verein mit der Baudirektion untersuche, welche Straßenbauten

zur Vervollständigung des kantonalen Straßennetzes
noch nothwendig seien. Die Herbeischaffnng der nöthigen
Materialien, die Ordnung nnd Verarbeitung des nm
fangreichen Stoffes und die Anfstellnng dcr daherigen Tabellen
n. f. w. nahm einen großen Theil der Thätigkeit der
Bandirektion in Anspruch nnd es ist ihr gelungen, dic gesummte

Vorlage dem Regiernngsrathe zu Handen der großräthlichen
Straßennetz-Kommission rechtzeitig vorzulegen, Die ganze

Angelegenheit soll so weit vorbereitet werden, daß dem

Großen Rathe im Jahre 1861 die dahin gehenden Vorschläge

vorgelegt werden können.

Zu dem Detail der Verwaltnng übergehend hat die

Baudirektion zu bemerken, daß es unmöglich ist, alle

ausgeführten Bauten hier namentlich abzuzählen; fie muß sich

daher einfach darauf beschränken, das Wichtigere anzuführen
und in dem tabellarisch geordneten Nachweis über die

Verwendung der Kredite Auskunft zu ertheilen, wobei zn beachten

ist, daß die Kredite aus dem Anleihen jährlich vom Negie-

ruugsrath nach dem mnthmaßlichen Bedarf festgesetzt werden,

Hochbau.

Es wurden ausgeführt und sind theils vollendet, theils

noch im Bau begriffen:
Thorberg, Anstalt;
Landwirthschaftliche Schule anf der Rütti, Einrichtungen;

Landorf, Armenanstalt;



,?inalimi der össcnNichcn Bauten. Tabelle I,)

Ordcntli^,er UntcrhiiZt,

dieser wird ans Rechnung der Fimnizdireklimi, Avlhriin»« Domànen und Fmsten, non der Bandirrtlion besorgt.

Fr. 10,000
45,000 Fr, 155,000

Fr Rp

Biidqet, pa«. <!; b. Ansah
)!o,n Bananleihen

Ver!v cnd u n g:

.Fngcnieurbezirl I,

I!,
!>l
IV.

V.
V,,

die Stadt Bern

immmn

Civilgebändc.

Fr, Rp,

2,905
2,955
7,913
4,452

20,914
3,192
6.233

Pfarrgcbände

67
26
61
61

01

27

48,567 99

3,255
12,44 i

22,37!
15,369

92«
10,522

64,887

R,P.

53

24
0,
,i
5.0

Kirchcnchore.

Fr. .'lip.

1,737 ^

1,308 07

Dominai
Gegenstände,

6!9
711

,2
1.480

98
.9
80

M-

2,715
5,596
3,516
3,750
5,381

889
1,020

Rp,

87
30
42
41

95
92
0',

6,870 62 22,870 92

Laut Bndgct und vom Bauanlei! cn waren bewilligt
Dic Einnahmen dnrch nnsgcstelltc Bczngsanwkisnngen betrugen

Blieben daher nnverwcndct

herrubrcnd vou uicht nollständiger Verwendung dc<Z Bnnauicihen-Krcdilcs.

Kroßere 9!eparntionen

Summa
Fr. 155,000.

792. 83

10,614 i!2
22,301 04

34,420 55

51,52! 45

17,086 13

7,253 32

6,780 30

149,977

Budget p»«. 25. S ,<,ocl'l>au-?7enl>n«t>.»

14

155,792

5.845 ê 7

83

,^r.

1, Thcndcrg, Anstalt 2,000
2, Rutti, Ackerbauschule 5,0l!0
3j Burgdors, Salzmngnzin s>,t-0li
1 j Thnn, LalzniagnM I l,l>00

Vìnnchenbuchsce, Scininar 5,000
0) La Ferrit e. ,<k irchenchor ' 3,56(1
7> ConN, Kii ^! enckor 4,6"0
^i Couilelari), GcfaiigenschaflSgebäiide 9Mi
9, Eriêivyl, Pfrundschlunr 2,5<1«

R'oppcrsiv>)i, Pfarrhaus 5,000

Auf das Bnnnnlcihcn:
Müustcr, Kirchcnchor
Herz^g^nbnchsce, Landjägcrtvoynuug
Beri,, ^eugbausschopf
Landoif, Armennnftni!
Bcrn, Strafanstalt

^nmma

,ic rcdite

laut Bndgct.

Rp.

Berwendiin.!

Kredite vom
Baunnlcchen

i>,nn Rkpnriliioiis
indica,, rio 16<!^)

52,000

Blieben daher unucrwcndct

,vr. Np. Fr, !>iv

1,999 i!6 1,500
!>,OUi! IMO
2.997 !8
2,:!ö9 45 3,000 -
l>/)00 8,000 ^

3,siOU

i,lli!0 4,i>00 ^
9,000 5,i!i>0
2,48ii ^

5,<'00 3,000 -

51,382
53,000

61'

29

7!

herrührend vom Bau des Salimagazins in Bnrgdorf, von welchem Ansätze auch
eine K reditu bertraguug fur Mehrtosteu bci'm Saizmaga.stnbau in Thun bewilligt
wnrde von Fr, 1400.

-umma

'^ern'endnng.

Fr. Rr.

Vcrwendnng
bis »nd mit

1863.

24,472
tt,00ti

10,000
2,000
6,000

t.i

76,972 45

3/,Ott
4,784

5,, ,00

3.000

24,472
4.2Z6
7,049
2,000
3,352

63

il,
85
87

69

56,896
76,972

49

Blieben daher mmenvcndct 20,075 96

hcrrüh'.cnd non cinigcn Bauten, welche nicht angefangen nnd andere, wclchc erst später begonnen werden tonnten.

Rp.

00
87'
5?
45
9>1

26,404
20,493
11,97,4
3i>,399
25,324

5,500
9,000

21,999
2,486
8,000

24,472 45
4,236 !85
7,049 !87
2,000
!i,325 09
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Bern, botanischer Garten, Gebäude und Entwässerungen

Kirchenchore zu Münster, Court und là ?srriörs;
Courtelary, Gefangenschaften;

Aarwangen, Armenanstalt;
Münchenbuchsee, Seminar;
Rapperswyl, Pfarrhaus;
Herzogenbuchsee, Laudjägerwohnung;
Bern, Zenghausschovs;

Bern, Strafanstalt,
Für den Neubau der Kantonsfchule wird ein definitives

Projekt ausgearbeitet werden, sobald ein Bauplatz festgesetzt

sein wird. Hierüber sind noch Nntersuchungen im Gange,

sowie auch mit der Gemeindsbehörde von Bern bezüglich

ihrer Betheiligung verhandelt wird, wovon die Wahl des

Bauplatzes abhängt.
Die Projekte und Geschäfte von Schulhausbauren wnr-

den wie bisher unterfucht und begutachtet.

Der Unterhalt der Staatsgebäude zc, konnte mit
vermehrten Mitteln besorgt werden uud es ist zu hoffen, daß

nun allmählig einer großen Menge von Uebelständen wirksam

abgeholfen werden könne im wohlverstandenen Interesse
des Staates und zum Wohl der Bewohner,

Straßen- und Brückenbau.

Auch hier zeigten sich die sehr wohlthätige,! Wirkungen
des Bananleihens, indem bereits einige Straßenbauten
«ollendet sind und die übrigen rascher vorwärts schreiten, so

daß zu erwarten steht, der Zweck des Anleihens werde auch

in diesem Zweig der Bauverwaltung vollständig erreicht werden-

Bezüglich des Details dcr vielen Straßen-Neubauten
und ihrer Kosten können wir ans die unten folgende Tabelle

verweisen.
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Auch hinsichtlich des gewöhnlichen Straßenunterhalts will
die Bandirektion nicht früher Gesagtes wiederholen. Der-
selbe wurde möglichst gut besorgt ohne größern Aufwand
als anderwärts, ja mit bedeutend geringern Kosten, als in
vielen andern Staaten. Das Nähere findet sich ebenfalls
in der nachfolgenden Tabelle.

Wasserbau
Die Schwellenbauten des Staates an der Aare, Saane

nnd Senfe im Amtsbezirk Lanpen und an der Aare in der

Mühlau bei Aarberg wurden in gehörigem Stand gehalten.
Die Kirrel-Korrektion bei Oey nnd die Simmen-Kor-

rektion zn Lenk, für welche erhebliche Staatsbeiträge bewilligt

find, wurden geleitet und sind bedenkend vorgerückt nnd

für die Schwellenbauten dcr Gemeinden an der Aare im

Amtsbezirk Oberhasle, zwischen Thun und Bern nnd

zwischen Aarberg und Büren leistete der Staat ebenfalls ansehnliche

Beiträge, wobei zn bemerken ist, daß letzteres Flußgebiet

immer noch ziemlich trostlose Zustände darbietet und

daß uur durch ein kräftigeres und einheitliches Zusammenwirken

der betheiligten Schwellenbezirkc uud des Staates,
oder durch die nun in Aussicht stehende Ableitung der Aare

in den Bielersee der ost stark leidenden Gegend eine bessere

Zukunft bereitet werden kann.



(Direktion der öffenilichen Bauten. Tabelle II.)

ö. Straßen- «nd Vröckenba».
». Ordentlicher Nnterhalt

Büdgetansatz Fr. M,7««.

Verwendung:

Laut Budget waren bewilligt
Ein Nachtragskredit mit
Eine Kreditübertragung vou Nr. 27 Straßen-Neubauten
Die Einnahmen durch Bezugsanweisungen

Snmma

Fr. 394,700. -9,500. -5,50«.
5,067.

Blieben daher unverwendet

herrührend von angewiesenen Beträgen, welche von den Assignaten nicht vor Rechnungsabschluß bezogen wurden

d Neubauten.

1. Kirchelstrahe
2. Brienzerseestraße
3. Mühieuensinh
4. Zweisimmen-Saanenstraße, Brücken
5. Ramylpaß
6. Zweisiminen-Lenkstraße
7. Simmeiithalstraße bei Grubenmald
8. Dey-Diemtigenstraße und Oeybrücke
9. Thun, Scherzligenbrücke

10. Ki chdorf Jaberg-Uttigenstraße
11. Dicubach'Zäziwylstrahe
t2. Worb-Zäzimylstraße
13. St. Niklaus Wynigenstraße
14. Langenthal'Huttmnlst'aße
15. Kirchbergbrücke
16 Bern-Belpstraße....
17. Bern Murtenstraße
18. Schwarzenburg-Heitenriedstraße
19. Gürbenbrücken bei Thurnen und Lohnsto,
2n Nenan-Sonvillicrstraße
21 St Jmmerthalstraße v. St. Immer abwärt
22 St. Johannsenbrücke
2ii. Pruntrul-Fahystraße
24. Pruntrut-Laufenstraße
25. La Chaux-de-Fonds-Pruntrutstraßc
29. Bern-Baselstraße
27. 8«/di«rss-M«uIiu-u««k-Straße

Auf das Bauanleihen:
Stau tsbeitrüge.

Meiringen-Brünigstrahe
Unterseen-St. Beatenbergstraße
Heimenschmand-Bachstraße
Riefershäuserm Goldbachstraße
Thurnen-Seftigenstraße
Uetttigen SäciswvlMadelsingenstraße
Limpach-Brittereustraße
Müntschcmier-Kerzerzstraße
Piagne Vauffelin-Neuchenettestraße
Nods Lignieresstraße >

Vieques CourchapoipMervelierstraße
' MoutfancoN'Soubeystraße

LauseaWahlenstrciße
Ko'/Kiöres-klsiAlis-Straße
Coumois-Brücke

28. Verfügbare Restanz
Für Straßenbauten von Gemeinden an
Siaalsbcitrögen und Vorarbeiten wur
den verwendet wie folgt:
St. Beatenbergstraße
Meiriugeu-Brünigstraße
Heiligenschwendistraße.
Nohrbachgrabenstraße.
Schuthousbrücke im Wasen
Kuhbrücke bei Lanpen
Frieswyl-Bergstraße
MüntschemierKerzerzstraße
Technische Vorarbeiten

Ans das Bauanleihen Art. IV.
Slaatsbeiträge an Straßen 4

Matten. Aarzielestraße in Bern
Ziegelried-Bundkofenstraße
Wattenwul-Seftigenstraße
Melchnau-Gondiswylstraße
Melchnau-Reisismylstraße
Madisivyl-Melchnaustraße
Rohrbach-Leimiswylstraße
Thuu-Hombergstraße
Dießbach,Bleikenstraße
Etzelkofen-Brunnenthalstraße
Grellingen Nunningenstraße

A ll gem e ine Vorarbeiten Art. VI.

Summa
Die Uebertragung von der Sozckîèrvs.

Uvulin-nsut-Straße kommt in Abzug mit

Einzahlungen von Gemeindsbeiträgen und
sonstigen Einuahmeu zusammen

Kredite

laut Büdget.
Verwendung.

Kredite vom
Bauanleihen

(laut RkpartiiionS-
Tabltou vro 1863)

Fr-

3,000
28,000

6,000
7,000
4,000
2,000
7,000
5,500
8,000
4,00«
3,000
6,00«
7,000

29,000
22,000
30,000
12,000
10,000
14,70«
13,00«
20,000
20,0««
10.««0

4,000
7,0««
4,«««
5,500

Rp.

20,300

soo.ooo

s.övo

294,500

14,117 8g

Blieben daher unverwendet

Fr.

SM«
28,0««
ö,«l5
7,000
1,000
1,999
7,000

13,500
8,«««

^3,999
3,101
6,«««
7,««0
0,««0
2,09«
5,997
2,000
0,000
4,7««
3,0««
0.00V
0,00«
0,000
2,995
7,000

,000

Rp.

66

10

39
05

52

48

S.000
S,«0«

8V«
500
221

2,000
3,«0«>
1,tt'1l>
6,778

Fr.

l6,00«
8«,««0

12,000
3.900

30,900
12,00«
t 4,000
12,000
15,000
4,0««

2«,««0
3,000

23,000
20,000
16,«««
5«,«««
30,000

Z5.000

10,«««
1«,«««
8,««0
4,000

25,000

22,«««
24,«««

3,00«
620

2,000
13.3««
2,«««
2,«0«
8,1««
1,«««
7,000
5,000
1,785
1,«0«
2.000

«4

8«

S07,S( iL

308 ,S17

l,«»9

70

8S

«9

Summa

Rp.

94,000

11,695

642,50«

Unverwendet

herrührend von Bauten, welche theils nicht angefangen, theils n Hl ^.llendet «erden tonnten.

Verwendung.

Fr- Rp.

13,163 25
47,029 34

9,547 81
2,994 39

25,338 32
1l,7d5 21
11,64« 10
7,398 30

24,929 ,4
1.634 88
9,993 13

10«
7,553 «9

17.163 l«
11,197 44
24.431 7l
29,967 7«

23,646 23

7,052 50
5,169

2.101 «3
1,27b 15

22,000
24,000

3,0«0

2,000
12,300
l,000
2,000
8,100
1,000
6,000
5,0««

185

2.600
82«

4,500

40,000
2,U0tt
2,00«

18,020
850

1.85«
l.700
3,50«
4.49«
S.000
4,000
8,8S5

479,386
642,500

163,113

94

76

24

Ziffer l. Ziffer 2. Ziffer 3. Ziffer 4. Ziffer 5, Total

Fr. Np. Fr- Rp. Fr- Rp. Fr- Np. Fr- Rp. ?r Np

Jugenienrbezirt l. 12.310 60 22,112 96 275 50 8,898 43,597 «6
II. 23.916 38 37,084 63 828 30 2,2 20 4,258 81 66,300 37

lll. 29,576 34 43,095 27 292 54 386 97 73.331 12

IV, 34,799 29 40,335 .43 t23 18 8,638 51 83,946 41
V. 23,834 25 27,885 8« 669 75 100 1,478 65 53,963 45

VI. 36,558 69 48,881 64 248 92 5,247 23 90,936 48

Summa 160,995 55 219,445 78 2,162 69 587 7« 28,888 17

412,079

414,767

2,687

89

11

Verwendung
bis und mit

1863.

Fr. Rp.

155,939 27
534,404 33

77,973 «4
24,2,2
38.506

«4
70

37,64« 01
31,294 .87
42,142 74
15,398 30
58,793 34

146,896 17
72,015 71
35.350
59,353 09
87,512 90
91,881 63
51,431 71
98,844 34
14,700
56,181 23
20,000
58,476 96
21,168 60
36,820 69
41,176 76
10,275 15

27,««0
27.000

8,191

2,000
12,3««
!,«««

11.000
10,000
1,000

i1,««0
7,000
6,793

3,000

27.000
27,000
3.700
1.820
5.166
7,000
3,70«

11.000

40.00«
4.500
2.000

21,020
850

1,85«
1,70«
3.50«
6,715
3,000
4 00«

38



(Dìrcftion de, ofscntlichcn Panie» Tabcssc III,)

Ci. Wasserbau.
Vrdentlicl,er Unterhalt

vndo,el,iniah
l>oiu Äa»anicihe,i

Fr, i!l!,50'I
>4,0<»l

,>r. s,0,50«
V e r,n e i, d n g:

^ 'Besoidllngen dcr

Sch,ocl>ei>' nnd

Schlcuscnmelstcr.

^ngcnienrbczirt t.

IV,
V,

I,,

Arbeiten

des Staates.

Beiträge

des Staates,

uninia

6^

90
>0

1.179

2,486

Rp.

8'>

50
5»

85

518
25,138

147
l>,197
1,397

33,399

Rp,

49
03
35
25
86

57

0,123
23,073

19,620
7,058

55,875

Rp.

79

7«

49

Laut Budget nnd vom Bauanteihe» ivarcn bewilligt.
Ein Rachtrcdit mil

Fr. 50,500.
48,00«.

Blieben daher unverwendet

herrührend van dem nichl ausgcbrauchlcn Kredit des Bauanlcihens für Beiträge nn Flichkorrcktioncn i,n
14. Jiigenieurbezirk.

Als Vorschußzahlnug, nnf Regung des 'wu de>- Doinäncntassc zn übelnehmende» Schanniigs-
ben ages, als Mehrwerth der Gebäude oder Domar .'n, wurde pro 1864 verausgabt

«) Aarwauge», Armcuaustalt
Thorbcrg, Bannholzsclicunc
Bern, alle Post, ^rUrihschaflseiiirich".!',-i
Fricnisberg, Domäne, Drainircirbencu

«) MiHlsteinc Aufchasfttiig

Außerordentliches Biidgct.
Büd g c t a n s a tz F r. M,«W.

Ver w cu dung:

1, Brünigstraße
/,) r^ebänlich teitcn im botanischen Garten
<') Aarivangcn, Armcnanstalt

Tvtnl

7,0,8
49,051

237
25,827

9,627

9l,7l,1

Rp.

19

53
35
75
09

9,

98,509

6.738 09

27,000
48.000
35,000

100,000 -

12,81! 15

15,000
619 40
776 65
990

30,107 20



(Direktion dcr öffentlichen Bauten. Tabelle IV.!

Mrcchmmg pro i8«3.

Laut Budget. Vom Bauanleihen.

Kredite. Berweno mg. Kicdtt c. Berwendung.

I Kosren des Direktorialbürcaus und der BczirkS-
vcrwaltuug

.Np. Nv. Fr. Nv, Np.

Besoldnng des Sekretärs, Oberingenicurs, Kantons-
bauineisters nnd der 6 Bezirksingcnicnre:

!>. Büreankosten, inbegriffen die der Bczirksbeamien
e. Reisekosten des Direktors und der Bcanitcn;

55,490 55,1 76 !6

S Hochbau

i>. "Srdcnllichcr Unterhalt.
Bnögeltrcdit mil Eiilnahmcn ilnd vom Baiinnleihen 410,792 83 110,74« ^

75 45,000 39,228 36

v. Rcilbautcn.
Budget und Bnnanlcihen 52,000 51,382 29 76.972 56,896 49

Ä. Strafen- und Bruckenbau.

Ordentlicher Unterhalt.
1. Besoldungen dcr Obcrivegmeister und Wegmeister;
2. Matcrinlfuhrcn, Niisrnng, Ankauf von Griengrubcn,

Klinstarbciten, Unterhalt nnd Brandassekuranzbeiträge
für Briiekcn;

3. Entschädigungen für den Untcrhall des Straßenpfla¬
sters nnd sür HansznrücksetMigen;

4. Kleinere Korrektionen!
I. Hcrstcllnngsarbcltcn infolge Wasserschadens;

Büdger- nnd Nachtrcdit mit Krcditübertragung und dcn

Einnahmen: 414,767 412,079 89

>>. Ncubnntcn.

Büdgctkrcdit samnit Einnahmen und vom Bauanleihen 308,617 307,608 w 642,500 479,386 76

41 Wasserbau.

Besoldnng dcr Schivellen- und Schleusenmeister :c. ^

d. Arbeilen des Staates;
c. Swatsbeilräge:

Budget- und l'èachkresil und vom Bauanleihen; 84,500 84,498 14,000 7,353

Budget-Bilanz,
Der Gesaminttredit mit Nachkrediten, Gemeindsbei-

trägen und Einnahmen bclrcigt Fr. 915,284.
Das Gesammtausgeben 919,655. 95

Blieben daher unvenvendet Fr. ^628. 95

B a n a li l e i h e n - B i l anz.

Die Gcsamint'Kreditsuminen pro 1863 betragen
Fr. 778,472. 45

Das Gesnüimtausgeben 582,864. 61

Blieben daher unverwendet Fr^lgZ^607. 84

Außerordentliches Dödget.

a. Brünigstraße;
b. Gebänlichteiten im botanischen Garten;
e. Aarwangen, Armenanstalt;

Gesnimtttkrcdit des außerordentlichen Büdgets 100,000 100,000
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